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Oberlicht-RWA Oberlicht-RWA Oberlicht-RWA Oberlicht-RWA

RA 24/25-OK=+11,565

Raffstore (e) ?

Stb.-Attika d=24cm - 12cm Dämmung zwischen Stb.-Decke und Attika

Dehnfuge Attika Dehnfuge Attika

5 x IS0korb®CXT Typ A-MM1-VV1-REl30-LR240-X120-B240-L300-1.0
5 x Stb.-Aussteifungsstützen 24/25cm

RRNA

2 x Attiakdurchbruch 13x25cm?

Raffstore (e) ?

1.RW

Fußplatte 500x650x20
mit 2xKnagge HEB 180, L=200mm
Schweißnähte a=3,0mm

Einzelfundament 
2,00/2,00/0,60m
OK Fundament = -0,295

1.RW

Raffstore (e) 

1.RW

Raffstore (e) ?

Mörtelfuge 1,5cm

Raffstore (e) Raffstore (e) Raffstore (e) Raffstore (e) Raffstore (e) 

Dehnfuge Attika

RR NA

2 x Attiakdurchbruch 16x25cm?

Dehnfuge Attika

2 x Attiakdurchbruch 16x25cm?

NA RRRR NA

2 x Attiakdurchbruch 16x25cm? 2 x Attiakdurchbruch 16x25cm?

NA RR

Stb.-Attika d=25cm - 12cm Dämmung zwischen Stb.-Decke und Attika
20 x IS0korb®CXT Typ A-MM1-VV1-REl30-LR240-X120-B240-L300-1.0
20 x Stb.-Aussteifungsstützen 24/25cm

Raffstore (e) Raffstore (e) Raffstore (e) Raffstore (e) Raffstore (e) 

Dehnfuge Attika

Stahlstütze MSH Q 120-4,5 - F30 verkleiden oder F30 Brandschutzanstrich!
Kopfplatte: 240x240x10mm - Anschluß an Unterzug: 2 angeschweißte Bügel Ø 8 - UK UZ=UK Kopfplatte
Fußplatte 240x240x10 - 4 Fischer FAZ II, M12 o.glw.

Stb.-UZ 24/40(20) Stb.-Wand Aufzug-d=24cm

3 x Stahlstütze MSH Q 160-12,5 - F30 verkleiden oder F30 Brandschutzanstrich!
Kopfplatte: 250x400x40mm - 3 Bügel Ø 10 anschweißen und in UZ einbetonieren - UK UZ=UK Kopfplatte
Fußplatte: 250x400x40mm - 4 Fischer FAZ II, M12  /  Schweißnähte a=7mm

Stb.-ÜZ 24/100(75)

2 x Stahlstütze MSH Q 160-12,5 - F30 verkleiden oder F30 Brandschutzanstrich!
Kopfplatte: 250x400x40mm - 3 Bügel Ø 10 anschweißen und in UZ einbetonieren - UK UZ=UK Kopfplatte
Fußplatte: 250x400x40mm - 4 Fischer FAZ II, M12  /  Schweißnähte a=7mm

Kopfplatten 320x250x20
mit je Knagge HEB180
Schweißnähte a=3,0mm  

Stb.-UZ 25/50(225)

Bestehendes Schulgebäude

OK FFB=±0,00=270,30

1.OG

EG

Eingang Förderstufengebäude
Lernlandschaft

OKRF~+8,065

OK Attika =+9,535

2.OG
(Technik)

OKRF=+11,765

(Einhausung Lüftung n. Angabe Ing.-Büro Schleiter)
Stb.-Decke gleitend auf den umlaufenden
Ringanker auflegen! Empfehlung:
Deckenauflager zentrieren mit z.B
Murdicht Mauersperrbahn oder
FRANK Egodist o.glw.

OK Attika=+12,385

Stb.-Sturz b=25cm - UK +2,59

OK RFB=-0,295

Li>1,20m

Einfüllöffnung in Fußplatte 
gem. Bewehrungsplan IB Berger 
vorsehen!

+2,59-Stb.-Sturz b=25cm

OKRF=+3,93OK FFB=+4,105

Stb.-Sturz b=25cm - UK +2,51

Vordach-Fertigteilkonstruktion

Li>90/1,20

HausmeisterWindfang

Stb.-Sturz b=25cm - UK +2,59

Cafeteria/Aula Ausgabeküche

Li>1,20m

+2,59-Stb.-Sturz b=25cm
Stb.-Sturz b=25cm
UK +2,59

OK FFB=±0,00
=270,30

OK FFB=±0,00
=270,30

OK RFB=-0,295

Bodenplatte d=60cm

2xStahlstütze ø219,1-12,5
(Brandschutzanstrich F30)

+6,695-Stb.-Sturz b=25cm

Klasse 7

+6,695-Stb.-Sturz b=25cm

Differenz.

+6,695-Stb.-Sturz b=25cm

Klasse 8

+6,695-Stb.-Sturz b=25cm +6,695-Stb.-Sturz b=25cm+6,695-Stb.-Sturz b=25cm +6,695-Stb.-Sturz b=25cm

Klasse 9 Differenz. Klasse 10

+6,695-Stb.-Sturz b=25cm +6,695-Stb.-Sturz b=25cm +6,695-Stb.-Sturz b=25cm
1.OG

OK FFB=+4,105

EG
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Oberlicht-RWAOberlicht-RWA

Dehnfuge Attika

Dehnfuge Attika

Stb.-Attika d=24cm - 12cm Dämmung zwischen Stb.-Decke und Attika
5 x IS0korb®CXT Typ A-MM1-VV1-REl30-LR240-X120-B240-L300-1.0
5 x Stb.-Aussteifungsstützen 24/25cm

Stb.-Attika d=25cm - 12cm Dämmung zwischen Stb.-Decke und Attika
20 x IS0korb®CXT Typ A-MM1-VV1-REl30-LR240-X120-B240-L300-1.0
20 x Stb.-Aussteifungsstützen 24/25cm

Dehnfuge Attika

RA 24/25-OK=+11,565

Raffstore (e) ?

Dehnfuge Attika Dehnfuge Attika

RR NA

2 x Attiakdurchbruch 16x25cm?

RR

2 x Attiakdurchbruch 16x25cm?

NA RR

2 x Attiakdurchbruch 16x25cm?

NA RR

2 x Attiakdurchbruch 16x25cm?

NA

Raffstore (e) 

Raffstore (e) 

Raffstore (e) Raffstore (e) Raffstore (e) Raffstore (e) Raffstore (e) Raffstore (e) Raffstore (e) 

1.RW

Raffstore (e) ? Raffstore (e) Raffstore (e) Raffstore (e) 

1.RW

Raffstore (e) ?

1.RW

Raffstore (e) ? Raffstore (e) 

1.RW1./2.RW

Stahlstütze MSH Q 120-4,5 - F30 verkleiden oder F30 Brandschutzanstrich!
Kopfplatte: 240x240x10mm - Anschluß an Unterzug: 2 angeschweißte Bügel Ø 8 - UK UZ=UK Kopfplatte
Fußplatte 240x240x10 - 4 Fischer FAZ II, M12 o.glw.

Stb.-UZ 24/40(20)Stb.-Wand Aufzug-d=24cm

Stb.-ÜZ 24/100(75)

(Unterstandsprofil Fenster von OK Bopl. bis +0,125)
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Ringstraße

Treppenhaus

Ringstraße

Geplantes Gelände am GebäudeGeplantes Gelände am Gebäude

Vorh. Gelände am Gebäude

(Einhausung Lüftung
n. Angabe Planung HLS)

2.OG
(Technik)

OKRF=+11,765

Stb.-Decke gleitend auf den umlaufenden
Ringanker auflegen! Empfehlung:
Deckenauflager zentrieren mit z.B
Murdicht Mauersperrbahn oder
FRANK Egodist o.glw.

OK Attika=+12,385

OK FFB=±0,00=270,30
OK RFB=-0,295

OKRF=+3,93OK FFB=+4,105
WC HerrenLehrerlounge

+6,695-Stb.-Sturz b=25cm

+2,59-Stb.-Sturz b=25cm

Lehrküche HAR

WC Damen

Öffnung zur Rauchableitung
min. 0,5m² i. Lichten

Klasse 3

Drainage
UK Gründung~-1,05

9,5 Mauerscheiben
(H=1,30m/UK=-0,32)

10 Mauerscheiben
(H=1,55m/UK=-0,32)

10 Mauerscheiben
(H=2,05m/UK=-0,32)

10 Mauerscheiben
(H=2,30m/UK=-0,32)

10 Mauerscheiben
(H=2,55m/UK=-0,32)

Differenzierung

+6,695-Stb.-Sturz b=25cm +6,695-Stb.-Sturz b=25cm +6,695-Stb.-Sturz b=25cm+6,615-Stb.-Sturz b=25cm +6,695-Stb.-Sturz b=25cm +6,695-Stb.-Sturz b=25cm +6,695-Stb.-Sturz b=25cm

Treppenhaus

Klasse 4

+6,615-Stb.-Sturz b=25cm

Öffnung zur Rauchableitung
min. 0,5m² i. Lichten

+6,695-Stb.-Sturz b=25cm

Li>90 Klasse 1

+2,59-Stb.-Sturz b=25cm +2,59-Stb.-Sturz b=25cm

Differenzierung

+2,59-Stb.-Sturz b=25cm

1.OG

EG +2,59-Stb.-Sturz b=25cm

Li>90

+2,59-Stb.-Sturz b=25cm

Klasse 2
Li>90

+2,59-Stb.-Sturz b=25cm +2,59-Stb.-Sturz b=25cm

EDV

+2,51-Stb.-Sturz b=25cm

Li>1,20Li>1,20

Klasse 5

Freigabe durch die Bauherrschaft:
xx.xx.xxxx

Blatt-Nr.: ES Gladenbach-Förderstufe-Ansi-WP-06

Statik Haustechnik - HLS - Elektro

Brandschutz Bodengutachten

VERTEILER

PLANEMPFÄNGER PLAN-NR ANZAHL DATUM PLAN-NR ANZAHL DATUMPLANEMPFÄNGER

PLANVERTEILUNG AN DIE AUSFüHRENDEN FIRMEN GEMäß PLANVERTEILERLISTE !

BAUHERR

STATIK

HAUSTECHNIK-HLS-ELEKTRO

ÄNDERUNGEN

ÄNDERUNGEN
BEARBEITER

a
b

DATUM

c

BRANDSCHUTZ

ROHBAUxxxx xxxx xxxx

xxxx xx.xx.xxxx xxxxx
xxxx xx.xx.xxxx xxxxx 

M 1 : 50

Bauherrschaft:

VERMERK

DER VORHANDENE KANALANSCHLUSS IST VOR EINSTELLUNG DES GEBÄUDES ZU PRÜFEN.

VOR BEGINN DER ARBEITEN HAT DIE EINMESSUNG UND DIE HÖHENEINSTELLUNG DES NEUBAUS DURCH DEN Ö.B. 
VERMESSUNGS-INGENIEUR ZU ERFOLGEN.
HÖHENEINSTELLUNG: OK FFB±0,00M=270,20M

ALLE MAßE SIND ROHBAUMAßE; SOWEIT NICHT ANDERS GEKENNZEICHNET.
ALLE MAßE SIND ÖRTLICH ZU PRÜFEN, MAßUNGENAUIGKEITEN SIND MIT DER BAULEITUNG ABZUKLÄREN!

DIE GEBÄUDEEINSTELLUNG IST GGF. MIT DER BAULEITUNG ABZUSTIMMEN; ES SIND VERBINDLICHE METERRISSE ANZULEGEN 
U. ZU SICHERN, LAGE NACH ANGABE DER BAULEITUNG!

DIE AUSFÜHRUNG DER FUNDAMENTERDER GEMÄß WERKPLANUNG - ING.-BÜRO SCHLEITER, WIRD DURCH DIE FACHFIRMA 
AUSGEFÜHRT! ABNAHME ERFOLGT DURCH FACHBAULEITUNG.
DAS EINBRINGEN DES FUNDAMENTBETONS HAT ERST NACH FREIGABE (MESSUNG) DURCH DIE FACHBAULEITUNG 
BLITZSCHUTZ ZU ERFOLGEN.
KOORDINATION DURCH DIE BETEILIGTEN FIRMEN!

DIE GRÜNDUNGSSOHLEN WERDEN DURCH GEOLOGE UNF BAULEITUNG ABGENOMMEN U. FREIGEGEBEN.
BAUGRUNDABNAHMEN SIND RECHTZEITIG MIT DEM GEOLOGEN ABZUSTIMMEN!

DIE STATISCHEN BAUZUSTÄNDE SIND ZU PRÜFEN UND ZU ÜBERWACHEN.

DIE BEWEHRUNG DER HAUPTTRAGTEILE IST VOR BETONIERUNG DURCH DEN SACHVERSTÄNDIGEN FÜR 
TRAGWERKSPLANUNG ABZUNEHMEN.
(BETON IST NACH DEM BETONSORTEN-VERZEICHNIS ZU LIEFERN UND EINZUBAUEN.)

BETON-MAUERWERKSGÜTEN/AUFLAGERPOLSTER UND EXPOSITIONSKLASSEN NACH ANGABEN ING.-BÜRO J.BERGER.

DIE ANGABEN/PLÄNE STATIK IB J.BERGER, BRANDSCHUTZ IB PFEIFFER U. SCHMIDT SOWIE HAUSTECHNIK HLS U. ELEKTRO
IB SCHLEITER SIND EBENSO BINDEND.

ALLE GRUNDLEITUNGEN SIND AUF DICHTIGKEIT ZU PRÜFEN (MIT PROTOKOLL).
DIE VERLEGUNG IST VOR VERFÜLLUNG UND VOR EINBRINGEN DES BETONS DER GRÜNDUNGSEBENE DURCH DIE 
FACHBAULEITUNG / TIEFBAUAMT ABZUNEHMEN.

INSTALLATIONSLEERROHRE NACH ANGABE HAUSTECHNIK IN BETONBAUTEILE NACH DETAILPLANUNG TGA.

DIE BAUTEILANFORDEUNGEN SIND IM BRANDSCHUTZKONZEPT DARGESTELLT UND EBENSO BINDENT.

ESTRICHGÜTEN SIND ENTSPRECHEND AUFBAU UND NUTZUNG AUSZULEGEN!
ESTRICHFUGEN SIND IN VERBINDUNG MIT DER FACHBAULEITUNG U. OBERBAULEITUNG ABZUSTIMMEN!

AUFLAGEN AUS BAUGENEHMIGUNG; PRÜFUNG STATIK - ENEV - BRANDSCHUTZ SIND BEI DER AUSFÜHRUNG ZU BEACHTEN!

BE- UND ENTLÜFTUNG NACH ANGABE HAUSTECHNIK IB-SCHLEITER.

INSTALLATIONSDURCHGÄNGE WERDEN GEBOHRT, SOFERN NICHT ANDERS ANGEGEBEN.

DEHN- UND GEBÄUDEFUGEN MUSSEN DURCHGEHEND ANGEORDNET WERDEN.

DIE ANORDNUNGEN DES SIGE-KOORDINATORS SIND BINDEND UND SOFORT UMZUSETZEN.
DIE ABSICHERUNG DER BAUSTELLE (SCHULBETRIEB) UND FREIHALTUNG DER FLUCHT- U. RETTUNGSWEGE HAT
OBERSTE PRIORITÄT.
BESONDERS LÄRM- U. STAUBINTENSIVE ARBEITEN SIND TERMINLICH MIT OBERBAULEITUNG U. SCHULLEITUNG
ABZUSTIMMEN. 

ALLE BAUTEILE SIND NACH AKTUELLER BAUREGELISTE U. EINGEFÜGTEN TECHN. BESTIMMUNGEN EINZUBAUEN 
U. NACHZUWEISEN!

DIE DARGESTELLTE AUSSTATTUNG (MÖBLIERUNG) IST NUR BEISPIELHAFT UND NICHT VERBINDLICH.
DIE TATSÄCHLICHE AUSSTATTUNG IST DURCH DIE BAUHERRSCHAFT MIT AUSSTATTUNGS-/MÖBLIERUNGSPLAN
FESTZULEGEN.

WANDANFORDERUNGEN7/STÜRZE SIND GGF. AUF DUE ZULASSUNG DER EINBAUTEILE (Z.B. T30-TÜR) ANZUPASSEN,
BRANDSCHUTZ ZU ERHÖHEN !

LEGENDE

FFB/RFBBESTAND

Passivhausplanung

ABBRUCH

STAHLBETON

KS 20 / DBM

KD/KS 
FERTIG-/ROHFUSSBODEN
KANALDECKEL/KANALSOHLE

BSH BRETTSCHICHTHOLZ
RH RAUMHOCH
FD FUNDAMENT
OK/UK OBER-/UNTERKANTE
RA/AS RINGANKER/AUSSTEIFUNGSSTÜTZE
VK VORDERKANTE
UZ/ÜZ UNTER-/ÜBERZUG
SB SICHTBETON
BRH BRÜSTUNGSHÖHE ROH
AK AUSSENKANTE
AW AUSSENWAND
UKDE UNTERKANTE DECKE
HMS MAUERANSCHLUSSSCHIENE
i.L. LICHTES MAß

2. Rettungsweg

Index "..." ÄNDERUNGEN

WAND - F60

WAND - F30

FBD = FUSSBODENDURCHBRUCH

DD = DECKENDURCHBRUCH

WD = DECKENDURCHBRUCH

BODENABLAUFBA

GK - STÄNDERWAND
WÄRMEDÄMMUMG

REGENWASSER - RW, NEU

FUNDAMENTERDER

FUNDAMENTERDER-ANSCHLUSSFAHNE V4AFDE

Passivhausplanung

1. Rettungsweg

d
e
c
g

Bodengutachten

Vermessung

Achtung!
Alle tragenden Bauteile (Wände, Stützen, Decken,Treppen...)
sind feuerhemmend (F30) auszuführen!

SCHMUTZWASSER - SW, NEU

Ansicht Osten - Schulhof

Ansicht Westen - Ringstraße

Förderstufengebäude

Ansichten Osten / Westen

Werkplan-Stand 17.09.2024

Kreisausschuss des Landkreises Marburg-Biedenkopf
Im Lichtenholz 60
35043 Marburg

Ersatzneubau eines Förderstufengebäudes 
Ringstraße 33, 35075 Gladenbach - Europaschule_ Freiherr vom Stein Schule Gladenbach 


